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Auflösung unseres
Kreuzworträtsels:
GLATTSTELLUNG

Eine gärtnerische Füh-
rung durch das Blühende
Barock erwartet Neugie-
rige am Samstag, 17. Sep-
tember, ab 14 Uhr. Die
„Rosenblüte im Park“
steht diesmal im Mittel-
punkt und die Referenten
Georg Walz und Mein-
hardt Schlich geben
„Tipps zur Rosenpflege“.

Treffpunkt für die gut
einstündige Führung ist
an der Hauptkasse in der
Schorndorfer Straße.
Teilnehmer benötigen ei-
ne gültige Eintrittskarte.
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Das BlüBa mit
Gärtners Augen

Konzertzyklus der Hermann-Haake-Stiftung im Ludwigsburger Residenzschloss

Zwischen Traum und Alptraum

Der Marmorsaal ist eine beeindruckende Kulisse für viele der
Konzerte der Haake-Stiftung. Bild: privat

In diesem Jahr entführen die
Künstler ihr Publikum mit ih-
rer Sprache und Musik in die
Welt zwischen den Träumen
und Alpträumen, in denen der
Mensch seine Wirklichkeit
sucht und vor Abgründen
schaudernd in die Sterne
blickt.

Gegründet vor über 25 Jah-
ren hat es sich die Hermann-
Haake-Stiftung seit rund
20 Jahren zur Aufgabe ge-
macht, vorwiegend jüngere
Künstler unterschiedlicher
Kunstgattungen in ihrer Ent-
wicklung zu unterstützen und
mit Projekten zu fördern.

Nach dem Eröffnungskon-
zert mit den Traumgesängen
am 15. September folgt am
17. September ab 20 Uhr im
Marmorsaal, ein muskalisch-
literarisches Thomas-Bern-
hard-Programm. Moderiert
von Bernhard-Biograf Joa-
chim Hoell präsentieren Fried
Dähn, Wolfgang Haupt, Jo-
hanna Zimmer und Driana
Tchakarova Lieder aus Schu-
berts Schwanengesang, Stücke
von Monteverdi bis Arvo Pärt

Seit etwa 20 Jahren findet in
jedem Herbst im Ludwigs-
burger Residenzschloss der
Konzertzyklus der Hermann-
Haake-Stiftung statt.

und Kompositionen von Fried
Dähn.

„Die Skelettfrau“ erleben
die Besucher am 18. Septem-
ber ab 20 Uhr im Marmorsaal
und im Burgunderkeller. Der
A-capella-Frauenchor Loli
Ruža singt Lieder der Roma
aus dem Osten Europas und
erzählt mit einfachen Mitteln
ein altes Märchen der Inuit.

Ebenfalls im Burgunderkel-
ler findet am 22. September
ab 20 Uhr die „Reanimation“

der Puppen statt. In einem
collagenhaften Stück werden
Puppen zum Leben erweckt,
die nie fertiggestellt wurden
und nie auf der Bühne waren.
Das Bittere für die Puppen –
sie sterben während der In-
szenierung.

Schubarts „Traum und Alp-
traum“ steht am 23. Septem-
ber ab 20 Uhr im Marmorsaal
auf dem Programm. Zu hören
sind Schubarts dramatische
Balladen sowie seine patrioti-

schen Kampf- und Trinklie-
der.

Geprägt vom Traum und
der Harmonie ist das „roman-
tische Notturno“ am 24. Sep-
tember ab 20 Uhr im Mar-
morsaal. Die nächtliche Kon-
zert-Collage vereint romanti-
sche Lyrik und die Musik des
Streichquartetts mit Werken
von Schumann, Bartholdy
oder Borodin im Dialog mit
Eichendorff, Brentano und
Mörike.

Der Sonntag, 25. Septem-
ber, beginnt um 11 Uhr mit
einer Matinée im Fasskeller.
Zu hören ist mit „alma mia
voce“ die jüngste Arbeit des
Stuttgarter Musikers und zeit-
genössischen Komponisten Ri-
chard Spaeth, die sich den ur-
sprünglichen Formen und Be-
deutungen der Musik zuwen-
det, vom Gute-Nacht-Lied bis
zum Kultgesang.

Das Abschlusskonzert fin-
det am Sonntagabend um
20 Uhr im Marmorsaal statt
und steht unter dem Motto
„Träume und Visionen, Alp-
träume und Wahn“. Zu hören
sein werden ausgesuchte
Arien und Ensembles aus den
großen Opern Italiens, Frank-
reichs und Deutschlands dar-
unter Mozart, Weber, Verdi,
Massenet, Bizet und Puccini.

Für Liebhaber gibt es die Möglichkeit einer Rundfahrt durch die Stadt

Beim Oldtimer-Treffen des MSC lassen sich manche Raritäten
und Kuriositäten bewundern. Archivbild: Drossel

6. Oldtimer-Treffen des MSC

Zwischen 10 und 18.30 Uhr
können Neugierige und Lieb-
haber von Oldtimern Legen-
den und Klassiker der Auto-
mobilgeschichte bewundern.

Die Besucher erwartet ein
spätsommerliches Highlight,
mit Live-Musik und einer ein-
zigartigen Schau historischer
Fahrzeuge. Im Jahr, in dem
das Automobil sein 125-jähri-
ges Bestehen feiert, weht an

Der Motorsportclub Ludwigs-
burg lädt am Sonntag,
25. September, zum 6. Oldti-
mer-Treffen auf den Rathaus-
hof ein.

diesem Tag ein Hauch Ge-
schichte über den Rathaushof.

Hautnah und live können
Liebhaber die Fahrzeuge bei

einer kleinen Rundfahrt durch
die Barockstadt erleben. Die
fünf Euro pro Fahrt gehen an
eine soziale Einrichtung.

Mit französischen Chan-
sons im jazzigen Gewand
ist am Freitag, 23. Sep-
tember, ab 21 Uhr die
Band „Bidonville“ um den
seit langem in Ludwigs-
burg wohnenden Franzo-
sen Thierry Saladin in der
Musikhalle in Ludwigs-
burg zu Gast.

Die reizvolle Kombinati-
on der melodiösen und
geschmeidigen Chansons
mit dem rhythmusbeton-
ten Swing klingen sehr
harmonisch und Saladin
gelingt es mit seiner her-
ben, charismatischen
Stimme, eine Brücke zwi-
schen Chansons und Jazz
zu schlagen.
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„Bidonville“
im Jazzclub


